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Jeden Monat des Jahres konnten die Mitglieder des intern. Literatur und Künstlerforums Garten der Poesie, die eingereichten Werke öffentlich bewerten. Die höchst bewerteten Beiträge wurden in diesem Jahrbuch zusammengefasst.


Ich danke allen Beteiligten für ihren Einsatz im Interesse einer stetig wachsenden Forum Gemeinschaft.


Januar 2020


Bernd Rosarius


(Administrator)




Januar:


Sei gegrüßt 2019




Januarnachmittag


Es scheint die Sonne hoch am Himmel,


herunter auf den weißen Reif,


noch fern das lebhafte Gewimmel,


trotz Sonnenstrahl ist alles steif.


Es regt sich spärlich die Natur,


der Maulwurf macht sein Häufchen nur


und um des Futterhäuschens Fülle


durchbricht Gezwitscher diese Stille.


So friedlich hat der Januar,


sich um mich ausgebreitet,


ich hoffe, dass im neuen Jahr


so auch der Friede uns begleitet.


© Roland Rothfuß




Freudestrahlend


Mitten im Jahreswechsel leuchtete der Himmel fröhlich bunt, wie ausgelassene Kinder die unbefangen ihre Freude zum Ausdruck bringen. Lautstark begrüßten aufsteigende Raketen das frischgeborene neue Jahr.


Da entstand ein Gespräch zwischen den Monaten im Kalender. Freudestrahlend leuchtete der erste Januar sichtbar, als hätte er als Einziger alle Fäden in der Hand. Ohne je ein Wort gesagt zu haben, tauchte eine Wortmeldung mitten aus dem Kalender empor. "Wir, ja wir, sind die besten Monate des Jahres!" sagten der Juni, Juli und der August. "Wir bringen den Menschen Vorfreude auf den Sommer und sie planen ihren Urlaub in uns. Bei uns haben sie es so richtig gut." Da vereinte sich spontan Januar mit dem Februar und beide antworteten zugleich. „Bei uns dürfen sich Mensch und Natur entspannen, sich zur Ruhe begeben, um sich zu erholen, in uns ist bedachteres Leben." Der März er war verschwiegen und wusste er wird siegen. In ihm keimt seit Gedenken das frische Leben. Da ließ der Mai verlauten: " Ich danke dem April, denn er bringt hervor, was sich in voller Schönheit präsentieren kann. Was er vollbringt, darf sich in seiner ganzen Schönheit ausbreiten. Es blüht und grünt sichtbar, weit überall. Ich bin der Hoffnungsmonat, in uns reift ein wachsendes Leben."
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